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Mürgerausschußfitzung .
Durlach , 8 . April .

(Fortsetzung.)
Die Generaldebatteeröffnete B .A .M . Flohr .

Der Vorsitzende habe eingangs betont , daß die
Voranschläge reichlich bemessen seien ; man
Snne hier geteilter Meinung sein . Verschiedene
Unternehmungen , die geplant , aber nicht aus-
gesührt wurden , wirkten günstig auf den Ab¬
schluß der Finanzen und die Aufstellung des
Voranschlags. Aufgabe des Gemeinderats sei,
daß der Umlagefuß so gestaltet werde, daß er
nicht zu hoch sei . Der Vorsitzende habe von
einem gemäßigten Fortschritt gesprochen ; das
sei ein dehnbarer, ein nationalliberaler Begriff ,
der auch ebensogut ein Stehenbleiben bedeute.
In manchen Dingen muß ein größerer Fort¬
schritt Platz greifen , so z . B . in der Frage
der Erstellung eines Kranken - und Schlacht¬
hauses , man solle hier Vorgehen , ehe man
vom Bezirksamt dazu gedrängt werde . Das
Krankenhaus entspricht nicht mehr den modernen
Anforderungen. Große Summen der hiesigen
Krankenkassen wandern deshalb nach Karls¬
ruhe ; jeder größere Unfall zeigt deutlich aufs
neue , wie notwendig die Errichtung eines
neuen Krankenhauses ist.

Bezüglich der Kanalisation glaubt Redner ,
daß diese Sache an gewissen behördlichen
Stellen nicht diejenige Aufmerksamkeit und
Förderung erfahren hat, wie im Interesse der
Sache erwartet werden dürfte . Die Tatsache
der Verschleppung liegt offenkundig vor aller
Augen . Die Durchführung der Elektrischen
durch Durlach und die Neupflasterung der
Hauptstraße sind notwendige Maßnahmen . Die
Sorge der Geschäftsleute - Abströmen der
Kunden nach Karlsruhe — ist unnötig ; hier
darf kein engherziger Gesichtspunkt Platz greifenund ausschlaggebend sein . Durch die Fort¬
führung der Elektrischen wird u . a . der Ver¬
kehr der Arbeiterschaft nach der Stadt er¬
leichtert und so ein Ausgleich geschaffen .Betr . der neuen Babnboks kritisiert Redner

das mangelhafte Entgegenkommen , das die
Wünsche der Stadt Durlach bei der Regierung
gefunden . Der jetzige neue Bahnhof ist weiter
nichts als ein Vorortsbahnhof von Karlsruhe ;es wird sich bald dieselbe Sache zeigen wie
bei der Gewerbeschule : eS wird ein Umbau
nötig werden.

Daß endlich ein Schulprogramm aufgestellt
wird , das einen gedeihlichen Fortschritt garan¬tiert, daran hat die fortgesetzte Kritik der miß¬
lichen Zustände seitens der sozialdemokratischen
Partei wesentlich beigetragen . Man sollte aber
nicht erst 1914, sondern schon 1912 in die Be¬
ratung über Erstellung eines neuen Volks-
schulgebäudes eintreten , da diese Sache , bis
sie die verschiedenen Instanzen — Bezirksamt
und Oberschulrat — durchlaufen , sich be¬
kanntermaßen sehr verschleppt. Die Verlegung
der Töchterschule sieht Redner mit gemischten
Gefühlen ; er befürchtet dadurch eine Ver¬
schleppung der Angelegenheit des Bolksschul-
neubaues. Ferner wünscht er die Ausdehnung
der Ganztagsschule bis auf das 2 . Schuljahr,
um die Vorschule , welche in gewissem Sinne
eine Schule für besonders Kreise ist , beseitigen
zu können.

Der Gemeinderat hat in seiner Mehrheit
den sozialdemokratischen Antrag : Abgabevon
warmem Frühstück an Schulkinder und
Lehrmittelfreiheit abgelehnt . Besonders
protestiert B .A M . Flohr dagegen , daß 350
welche zur Anschaffung von Lehrmitteln für
arme Kinder verausgabt werden , als Posten
unter dem Titel „ Armenpflege " erscheinen ,
anstatt unter „ Schulausgaben"

. Die Lehr¬
mittelfreiheit wurde unter dem Hinweis ab¬
gelehnt , die Eltern hätten die Pflicht und
Schuldigkeit , für ihre Kinder zu sorgen . B A M .
Flohr bekämpft diesen Standpunkt betr. An¬
schaffung von Lehrmitteln und bespricht in
längeren Ausführungen die Schulausstellung
Deutschlands auf der Brüsseler Weltausstellung ,
wie andere Länder uns hierin weit voraus
sind (Schweiz . Dänemark, Schweden) , wie so-
gar manche Gemeinden in Deutschland bereits

Jeirilleton .

die Lehrmittelfreiheit eingeführt haben und
daß die Ausgaben hiefür durchaus nicht , wo¬
mit man manchmal gruselig machen will , sehr
hohe und unerschwingliche feien , welche Be¬
hauptung er an der Hand von Zahlenmaterial,
welches praktische Erfahrungen zur Grundlage
hat , beweist. Man habe bei Abgabe von
städtischem Gelände der Firma Gritzner35 000 geschenkt ; dieser Betrag hätte10 Jahre gereicht , um die Lehrmittel unent¬
geltlich abgeben zu können.

Bezügl . der Verbrauchssteuer stehe die so¬
zialdemokratische Partei unentwegt auf dem
alten, bekannten Standpunkt .

Betr . Wohnungsfrage habe sie einen An¬
trag eingebracht , in welchem eine regelrechte
Wohnungsstatistik ( wieviel Wohnungen von
jeder Kategorie leer stehen usw .) gefordert wird.Es herrscht hier ein empfindlicher Mangel an
kleineren , an Arbeiterwohnungen. Biele Ar¬
beiter von auswärts würden hierherziehen ,wenn dieser Mißstand behoben wäre ; man
sollte nicht warten , bis die Bahnfrage erledigt
ist , sondern die Wohnungsfrage jetzt schon in
Angriff nehmen . Das Killisfeld sollte der Bau¬
tätigkeit eröffnet werden ; billige Wohnungenwird 's aber auch dort nicht geben , da die
Bodenpreise jetzt schon unheimlich hohe sind.
Die Stadtverwaltung hat die Pflicht , diesem
Spekulantentum entgegenzutreten.

Die Wasserzinsregelung hat die Mietpreise
ungeheuer gesteigert , was in dem letzten
horrenden Wohnungswechsel schlagend hervor¬trat . Die Mieter sind völlig in der Hand der
Hausbesitzer; wenn im Spätjahr die Waffer-
preise ev . erniedrigt werden , so bleibt die
Miete sicherlich die gleiche und die Hausbesitzer
stecken den Profit glatt in die Tasche. Der
Arbeiter kann nur zahlen.

Den städtischen Arbeitern wurde letztesJahr die Teuerungszulage abgelehnt, auch hatman voriges Jahr den Arbeiterausschuß gegendie städt . Arbeiter und ihre Forderungen anS-
zuspielen verstanden . Dieses Jahr haben auchdie städt . Beamten mit einer unheimlichen
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Der letzte Odenstein .
Original - Roman von Henrik Westerström .

(Fortsetzung.)
Freiherr von Gräfenreuth und sein Sohn

schritten aus den Pavillon zu, dessen Tür nur« rgelehnt war . Ein Diener eilte herbei .
„Der Herr Graf zu sprechen ? " fragte der

Freiherr kurz.
» Se. Gnaden sind im Schloß .

"
„Das ältere Fräulein von Erminger eben¬

falls ? "
„DaS gnädige Fräulein befinden sich im

Pavillon , darf ich Ew . Gnaden anmelden ?"
» Lasten Sie nur, " sagte der Freiherr hoch¬

mütig , „ ich höre sie drinnen schon, wir sindBekannte. Ist das gnädige Fräulein nichtallein?"
»Ein fremder Gast des Herrn Grafen istbei ihr, Ew . Gnaden ! "
Der Freiherr hatte die Tür bereits geöffnet»nd trat ein, von Ruffus gefolgt . Der Pavillon

bestand aus einer kleinen Vorhalle und dem
daranstoßenden Zimmer, die Zwischentür war
Ebenfalls nur angelehnt .

Fränlein von Erminger sprach leise , jetzt

antwortete eine sonore Männerstimme, bei
deren Klang Ruffus seines Vaters Arm er¬
griff und einen leisen Fluch auSstieß, während
Gräfenreuth ihn erschreckt anstarrte.

„ Vorwärts ! " raunte Ruffus ihm zu , doch
der Freiherr stand wie angewurzelt.

Da drängte jener ihn unsanft beiseite , mit
keckem Finger anklopfend .

Ein verwundertes „Herein " erscholl , RuffuS
stand drinnen , verbeugte sich leicht , mit dem
Hut in der Hand und näherte sich , das Auge
unverwandt auf MagnuS gerichtet , der sich
erstaunt erhob .

Atemlos blickte der Freiherr auf die Gruppe ,
es wirbelte ihm das Gehirn, denn das mußte
in der Tat sein Neffe Magnus sein und da¬
durch die schlimmste Befürchtung Wahrheit
werden .

„Sehe ich recht ? " rief MagnuS, dessen Blick
vom Sohn auf den Vater gefallen war . »Diese
Menschen wagen eS , unangemeldet in eine
fremde Behausung einzudringen ? Doch was
wundere ich mich darüber, " setzte er mit un¬
säglicher Verachtung in Blick und Stimme
hinzu , » die GräfenreuthS , Vater und Sohn,
zeigten schon vor sieben Jahren, welche Begriffe
sie von Anstand , Gesetz und Sitte hatten , sie
zeigten es an mir , ihrem leiblichen Verwandten ,

den sie , um ihn zu berauben , in ein Irren¬
haus stecken wollten .

"
Ruffus zuckte kaltblütig die Achseln und

sagte, sich an Fräulein von Erminger, die
mehr tot als lebendig war, wendend : »Mein
gnädiges Fräulein , Papa und ich sind hierher-
gekommen , um Sie als alte Bekannte zu be¬
grüßen . konnten eS jedoch nicht ahnen, Sie in
der Gesellschaft dieses tollen Engländers , eines
gewissen Mr . Drummond , Sie erinnern sichwohl seiner Schwester von der Riviera her,zu finden, der sich jetzt also für meinen ver¬
storbenen Vetter, den Grafen Odenstein , aus¬
gibt . Nicht übel von ihm , hoffentlich glaubenSie nicht an sein abgeschmacktes Märchen — "

„Und weshalb sollte sie es für ein Märchen
halten , meine Herren ?" tönte eine kräftigeStimme hinter dem Freiherrn , der sich er¬
schrocken umwandte.

„Ah . Graf Braunitz, " stotterte er , „ Siekennen mich hoffentlich — "
„Ja , ich weiß, daß Sie der Freiherr von

Gräfenreuth sind," erwiderte der Graf , » weraber ist jener Herr dort , der meine Gästeinsultiert ?"

„ES ist mein Sohn , ich bitte um Ent¬
schuldigung. wir wolltenFräuleinvon Erminger,eine alte Bekannte von uns, begrüßen .

"
«Fortsetzung folgt .)



Pünktlichkeit eine Teuerungszulage verlangt— es scheinen hier merkwürdige Vorgänge zu
spielen : man wird für die Teuerungszulagen
einen so hohen Posten herauSrechnen , daß die
Sache in Rücksicht darauf vom Ausschuß glatt
abgelehnt und die so notwendige Zulage den
städtischen Arbeitern dadurch wieder vorent¬
halten wird .

Sodann bespricht B A .M . Flohc die s . Zt
im Volks freund und in verschiedenen Tages -
blättern veröffentlichte Zusammenstellung der
Einnahmen und Ausgaben eines hiesigen
städtischen Arbeiters , der genau Buch führte .
1321 Einnahmen , 1326 Ausgaben .

Den Gasarbeitern soll wieder ihre frühere
Zulage werden und der 8 - Stundentag nicht
zur Herabsetzung der Bezüge verwendet werden .
Die Arbeit im Gaswerk ist schwer und ge¬
sundheitsschädlich . Den städtischen Arbeitern soll
man die auf April 1912 fällige Zulage in
Rücksicht auf die allgemeine Teuerung jetzt
schon geben . Der Arbeiterausschuß soll die
Interessen der Arbeiter vertreten und ver¬
folgen und kein Instrument in der Hand des
Bürgermeisters sein .

Gegen diese und ähnliche andere Aus
führungen verwahrt sich der Vorsitzende ;
er habe hierin stets korrekt gehandelt . B .A M
Flohr kenne die von ihm angezogenen Ver¬
handlungen nur durch Aussage von dritter
Seite , und reime Dinge zusammen , die er
von dieser Seite gehört , die aber nicht richtig
seien . (Fortsetzung folgt .)

HagesrreuigkejLerr
Baden .

Mit Entschließung des Gr . Ministeriums
des Innern wurden in gleicher Eigenschaft
versetzt : Gewerbelehrer Pa bst an der Ge¬
werbeschule in Durlach an jene in Engen ,
Gewerbelehrer Zimmer mann an der Ge¬
werbeschule in Engen an jene in Dur lach .

* Durlach , 11 . April . Wie aus dem
Inseratenteil ersichtlich , sind die hiesigen
Friseurgeschäfte am Karfreitag und
Ostermontag geschlossen, dagegen am Oster¬
sonntag bis mittags 12 Uhr geöffnet ,
worauf das verehr ! . Publikum auch an dieser
Stelle aufmerksam gemacht sei.

/ X Baden - Oos , 10 . April ( Von der
„ Deutschland "

. ) Trotz der sehr ungünstigen
Windverhältnisse hat die „Deutschland " den
anfänglich auf 8 Uhr angesetzten und immer
wieder hinausgeschobenen Ausstieg zur Fahrt
nach Frankfurt -Düsseldorf schließlich um 11 Uhr
unternommen . Begünstigt von ziemlich leb¬
haftem Südwest passierte das Schiff in rascher
Fahrt 11,20 Uhr Karlsruhe 11,30 Bruchsal ,
12,25 Heidelberg , 1 Darmstadt und landete
1,36 Uhr glücklich in Frankfurt a . M . Auf
dem Wege von Darmstadt hatte der Aviatiker
Reichardt auf seinem Zweidecker das Luftschiff

begleitet . Mit 16 Passagieren stieg sodann
2,55 Uhr die „Deutschland " in Frankfurt zur
Weitersahrt nach Düsseldorf auf , kehrte aber
infolge der ungünstigen Windverhältnisse im
Taunus wieder um und war um 4 Uhr nach
Frankfurt zurückgekehrt . Dort wurde das Luft¬
schiff verankert . Vielfach kam die Ansicht zum
Ausdruck , die „Deutschland " würde infolge der
weiterhin anhaltenden ungünstigen Wetter¬
verhältnisse zur schützenden Halle nach Baden -
Oos zurückkehren . Auf Anfrage teilte die
Direktion der Lustschiffhalle der „ Öberrh . Korr .

"
mit , daß dies nicht der Fall sein würde , da
die „Deutschland " auf dieser Rückfahrt mit
heftigem Gegenwind zu kämpfen habe . Das
Schiff bleibe über Nacht in Frankfurt a . M .
verankert .

Deutsches Reich
* Berlin , 10 April . Bei der heute

stattgehabten Reichstagsersatzwahl für
den verstorbenen Abgeordneten Singer im
4 . Berliner Reichstagswahlkreis wurden im
ganzen 73390 Stimmen abgegeben . Davon
haben erhalten : Kassenbeamter Otto Büchner
(Soz .) 69872 , Graf Oppersdorf (Ztr .) 1827
Stimmen Außerdem wurden abgegeben :
7 konservative , 718 für Polen , 13 fortschritt¬
liche Stimmen , 189 waren zersplittert , 694
ungültig . Büchner ist somit gewählt .

* Berlin , 11 . April . Der vormalige
Kolonialstaatssekretär veröffentlicht im
„ Berl . Tagbl " einen Artikel , in dem er aus¬
führt . daß unsere Zukunft die Welt - und
Binnenschiffahrt sei .

* Bremen , 10 . April . Laut telegr .
Meldung ist der bei Fire Island gestrandete
Dampfer „ Prinzeß Irene " des Nordd .
Lloyd gestern wieder flott geworden und
nach New - Jork weitergegangen .

Beuthen , 10 . April . Rach der bereits
gemeldeten Verbrecherjagd in Laura¬
hütte suchte der Einbrecher Kowoll am
Sonntag früh gegen 7 Uhr bei einem Onkel
in Reißberg Unterschlupf . Dieser benach¬
richtigte die Polizei , die in Stärke von 6
Schutzleuten eintraf . Ein Schutzmann , der in
die Wohnung eindrang , wurde von Kowvlls
Komplizen angefallen und gebissen ; der Schutz
mann wehrte ihn durch einen Revolverschuß
ab . Während ein anderer Schutzmann auf
K . feuerte , schoß dieser gleichfalls mehr¬
mals und verletzte mehrere Schutzleute , unter
ihnen einige schwer . Kowoll wurde durch
10 Schüsse ge tötet , während sein Komplize
ins Gefängnis in Beuthen eingeliefert wurde .
— Der Mitschuldige Kowvlls ist ebenfalls
seinen Verletzungen erlegen .

* Hanau , 11 April . Auf einer benach¬
barten Domäne ist von den neu engagierten
polnischen Arbeiterinnen eine an den
schwarzen Pocken erkrankt . Eine Gefahr
für die Weiterverbreitung der Krankheit be¬
steht nicht .

* München . 11 . April . Im Hot
„ Bayerischer Hof " brach gestern
mittag infolge Kurzschlusses in

'
den TWst -

sälen Feuer aus . das rasch einen groß^
Umfang annahm und einen Teil des Dach¬
stuhles zerstörte . Auf Anordnung der Polizei
mußten die Hotelzimmer geräumt werden
Ein Glasdach im Innern stürzte ein . Die
Stockwerk befindlichen 50 Fremdenzimmer
wurden durch Wasser ruiniert .

Okfterrei« ifche Monarchie
* Wien , 10 . April . Nach der Hoftafel

in Schönbrunn hielten der Kaiser u
Kronprinzenpaar kurzen Cercle ,
sich der Kaiser herzlich von seinen Gästtz
verabschiedete und sie zum Wagen geleitete
Nach der Ankunft auf dem Nordbahnhof , wohi,
Erzherzog Franz Ferdinand das kronprinzliche
Paar geleitet hatte , verabschiedete sich dies«
herzlich von den Damen und Herren der
deutschen Botschaft und nahm die Abmeldung
der Herren des Ehrendienstes entgegen , denen
der Kronprinz sein Portrait mit Unterschrift
überreichte . Der Erzherzog geleitete die Krön
Prinzessin zum Zuge und verabschiedete sich
darauf herzlich von ihr und dem Kronprinzen
Punkt 9 Uhr fuhr der Zug aus der Halle .* Wien , 11 . April Bei einer Hausi
suchung in der Wohnung ruthenischer Studenten
in Stanislaus wurde das Bestehen einer ge¬
heimen revolutionären Organisation
entdeckt , die den Namen des Mörders des
früheren Statthalters Petochi führt . Manifeste
aufreizenden Inhalts , zur Verbreitung unter
den ruthenischen Soldaten bestimmt , sind
konfisziert worden . Die geheime Verbindung
soll auch unter der ruthenischen GymnaW -
jugend weit verbreitet sein .

England ,
* London , 10 . April . Nach Meldungen

aus Hongkong ist in Kanton eine ernst ich?
revolutionäre Bewegung im Gange . Der
Tartarengeneral , der die Truppen befehligte,
wurde ermordet . Die Truppen wurden nach
der Stadt , über dis der Belagerungszustand
verhängt ist , entsandt . Der Mörder des
Generals wurde ergriffen .

Italien .
* Rom . 10 April . Heute vormittag

10 Uhr wurde ein leichtes , 3 Sekunden
andauerndes Erdbeben verspürt .

* Messina , 11 . April . Gestern abend
gegen 7 Uhr erstrahlte der Himmel
plötzlich in einem intensiven Lichte .
Nach etwa 3 Minuten erfolgten mehrere
sehr heftige Explosionen . Man vermutete ,
daß ein Pulvermagazin oder ein Küstenfort
in die Luft geflogen sei . Doch wurde die
Erscheinung auch in Catania , Palermo und
andern Orten wahrgenommen . Das Phänomen
ist nicht tellurischen U sprungs . Man glaubt ,
daß es sich um eine Feuerkugel oder um eine
andere meteorologische Erscheinung bandelt ^

Karlsruher Allee 8 2 . oder
3 . Stock je 4 Zimmer , Küche ,
Bad rc , per 1 . Juli ,

Karlsruher Allee 11 im 3 . Stock
4 Zimmer , Bad , Küche rc .

sofort oder später zu vermieten .
L. V1U». SokwAw, Telephon 1752,

Karlsruhe , Kaiserstr. 69 .
Eine Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche , Keller und Speicher ist auf
1 . Juli zu vermieten

_ Jiigerstr . 21 , 1 . Stock .
Auerstr . SV ist auf 1 Juli

eine schöne Wohnung im 4 . Stock
zu vermieten . Zu erfragen im
Laden . _

gegenüber der Turmbergbahn sof.
zu vermieten . Zu erfr . Exped .

Ein braves , fleißiges Mädchen
für alle Hausarbeit bei gutem
Lohn und Behandlung sofort oder
auf 1 Mai gesucht . Näheres bei
der Expedition d . Bl ._

Ein guterhaltener Mndertteg -
« ud Sitzwagen ist zu verkaufen

Pfinzstr . 77 , 3 . St .

Ilxtra billigt ! kreis « bube ivd speziell lür äas Osterfest ^
vinAeriektet . Damit zeckermann in cker I -aFv ist , sied
ein kaar 8tivkv1 ra Lanken, Asnäkre ied von deute bla
rmm Osterfest auf meine dvkannt billigen kreme einen

ktn - lstbrtt MI « O
I «

led marke novk ^anr dvsvacksrs anl mein «
- - - MMiiiiK Mt - MiImLi 'eli - - -
aufmerksam uuck ist in ckieser ^ kteilunA ckem ver -
rvökntesten Ovsekmaek keeknunK xetra ^en .

Litte bssiodtixsL Sie meine Loll -rnkenster !

8ekukksu8 rul kilügsn yusllk
f ümil Sod vLr - , Asptztr. SS. D

Mälleksn - kö8llob .
Suche auf 15 . April ein Mädchen

für Küche und zum Servieren .
Gasthaus zur Traube ^

Achtling
kann eintreten bei

^ Ha « 8 ,
Schreinermei- er,

Jägerstr . 18 ^

für das kaufmännische Comptoir
eines größeren Fabrikgeschäftes ge¬
sucht . Selbstgeschriebene Offerten
mit Schulzeugnisabschrift unter
Nr . 134 an die Exped . d . Bl . ^

Braves , ehrliches Mädchks ,
welches im Kochen bewandert ist
und bis jetzt nur in Herrschaft ^
Häusern war , sucht auf 1 .
gute Stellung . Zu erfragen
_ Zehntttr . «, 3 St ^

Eine große Werkftätte nA
Wohnung und allem Zubehör ist
sofort oder auf 1 . Juli zu vermiete »

Hanptstratze 62 .
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fussboilön - klsnröl .

Dasselbe macht den Boden nicht
ölig , dunkel , sondern trocknet so¬
fort, klebt nicht «ach und gibt dem
Boden den schönsten . Hellen Lack -

gkanz. Liter 110 , 1 30, 1 50.
Aluminium - kmsil .

Dauerhaft nicht oxydierender An - §
strich aller erdenklichen Gegenstände ,
wie eiserne Oese « . Ofenrohre ,
Radewanrieil . Grabgitter rc.
! Widerstandsfähig gegen Hitze und
Feuchtigkeit . Dose 60 Pfg . ^
Adler - Drogerie Ang Peter .

Mllelis
» MW zum Backen rc . em - 2 ? ^

I psehlen :
SteriUsivrie

Li e - Flasche 16 ^
Kondensierte

ZckmirerMIi
in Dosen ü 48 , 56 !

und 52
eine Dole gibt ca 4Ltr .
gute rahmige Milch !
und kostet das Liter

j ca . 12 bis 13 H . >

fLMru . Filialen . f

Stockfische,
friscbgewässerts ,

in bekannter Güte empfiehlt.R Kauptkr 28.

Viehmarkt in Durlach
am 18. April findet nicht statt

Mer

16 Stück

nur

NW WM
Koffiekerant

empfiehlt nsus

ArmMkel
hervorragend feine unerreichte Qua¬

litäten in j - der Preislage .
Sonstiges

Iiimdri
in allen vokommenden Sorten .

mit lIiWenHal >i»vr » uj ; vi >. Nullen
ilwüo sclineii IieseitiLen , ä»nu

xoken 8 ><! sokvri rer
Lentra!- llrogeris Paul Vogel.

Usuptztrsrss 74 ,
ili 'it t'rkoiume« Sie sielikr « irlionilo -I' ttel.

» Aarin zu empfehlen ist Zucker ' s
Patent - Mcdizinalseise D R . P .Nr . 188 988 gegen .Pauhigkeit n . Schup
Puiigen der Haut . Mitesser,

Kt'ötchen , Pusteln usw. Spezial - Arzt Ilr .W ." z § t. 50 t?f ( ! 5° , ig ) u. l .5,0 M .( 3t>"/Zg , stärkste Koim ) . Dazu Kuckooh-
vreme ( nicht fettend n . mild ) , 75 Pf . u.2 M . dei Aug . Peter , Adler - Drogerie .

Freundl . 3 - Zimmer - Löhnung .
Seitenbau 2 . Stock , freie Lage , auf1 - Juli zu vermieten Näheres

§ oz »hie „ ftratze f6 , parterre .

Krone Meier
echte steynsche . gelbschaligs oder Simili -

I Italiener , wrißschalige

Mchrone ZieSrierZ ack58
Pfannkuchs grstempelte

mnlseier , « 78
( Für Ostern wird bei Einkauf von 10 Eiern

1 Päkchen Eierfarbe gratis gegeben >

El
O - N71 , D) . n .

in den bekannten Verkaufe stellen.

T »

Französischer Weißwein
ist eingktrcffen : Mittwoch mittag Schluß der Abfüllung am Gükcr -
bahrihof

Mss « ^ GrSF .

Unterzeichneter bringt sein reichhaltiges Lager in

Watter n .WMI .
'

schwarz und eniattiert , sowie

Koch und Jimmeröfen ,
KochWeo, 8t>sheri>e,Hgi>Ml»titkti, Woschmichioeo,Wo - Mit koioilgelchirr, Solinger Slchlmreo ,

Hriionoiolösiel, Almioim Geschirr,
Glas - , Porjkllan - and Sleiagotwareo

in empfehlende Erinnerung .
Vve» VsnIesuF eroil 10 v Nlsdsll
elause '1 ckissv bikovk « novk

Woi>t8ir . W ? ster Ltsssssr leiepliott M.
lileeknerei nn<1 t >l>itsllutwn ^8ie8ebä1t.

OslLSl .i ' clÄ 'or 'Srillo
üsuplstrsssv 10 HoLisLsr - srni Velepdoll ksr. 37

empfiehlt

Lonskkvkn , 6lM 8siven
— 6SMÜ88 und Lompotte —

in allen Qualitäten nnd Packungen , mir ganz erstklassige Fabrikate ,
wie :

!' Hoitritzr, «! . siot ä- k'ie. , ÜMKilUL»» etr . etr .
- ------ ------------ Verkauf zu Fabrikpreisen . --------------- - -

Bei Abnahme MN 1k Mil , auch sortiert , 10 ° n ksdsit.
Bei größeren Posten nach Vereinbarung .

Größte Leistungsfähigkeit. Zfirompte Bedienung.

ttttMll -

ltllötdtilett
Pid . 7 8 Pfg .

Sdocolotll ! -

llilsrliil ««

Stück 8 Pfg -

Eierst» r1)e>l
giftfrei , für ca . 10 Eier

Pak . t 4 Pfg -

3 Pakete HD Pfg .

^ Paker 7 Pfg -

pfkmnkuoli L Lo .
6 . m . b . ll .

In - en bekannten
Verkaufsstellen .

Kindersachrn.fchwarzeBtufe
n « d Rock und Damenftrohhut ,
ferner 1 Matratze billigst abzu¬
geben . Wo , sagt die Exp . d . Bl

Süße Milch
ist zu haben

Spitalstraze 5 .

5V M MM
können Sie verdienen durch eine
gute Erfindung oder durch Lösung
u Erf Ausg . , wenn Sie uns so
fort Ihre Adresse schreiben . Intern .
Gesellschaft für Patentneuheiten .I 'r . Lsirnds .oll L 6 o .,

Ullrsrkslä - Volrv lnkel .

Ale N «rtz «
beste und sicher wirkende mediz. Seife gegenalle Sau1unrei « igkeiten und Haut »
ausschläge » wie : Wkttefiler . Kinne » ,Mochten , Atütche « , KefichtsrSke ekc. , i ' t
unbedingt die echte

Steckenpferd - Teerschwesei- Seife
v. Wcrgman » L Lo . , Nadevenk ,l St . 50 H in beiden Apotheke!!.

SllWll - 8. Wl!WI«
werden repariert , üöerjogrn und
neu angefertigt bei

kriSoliu 8sligsr , Aechfler .
_ Kirchstraße 7._

Geschäftshaus
in guter Lage , zweistöckig , mit .
großer . Heller Werkstatt , für jeden
Betrieb geeignet , sofort zu ver¬
mieten oder zu verkaufen . Gcfl .
Nachfragen unter INVtt 135 an
di e Exped . d . Bl . erbeten .

WogsMäfrge !
1 sehr schöner mittelgr . Salon¬

käfig , 1 dto . kleinerer f Jnfeklenfr .
mit Vogel und 1 Mehlwurmkiste
weg . Platzm . zu jed . annehmb -
Preis zu verk . Zu erfr . Exped .

Frischmilchende Ziege
verkaufen

Ane , Kaiferttratzc 58 .
Gine Anricht

ist billig abzugeben
Palmaienstr 13 111 .



Di
W

ß V«ttz5t»atz z)arl»e!i.
^ Die Abrechnungsbüchlein ^K können wieder an unserer ^« Kasse in Empfang genommen w
^ werden
K Gleichzeitig kann dis Divi -
8 den de auf die volleinbc-
« zahlten Geschäftsanteile er -
R hoben werden .
» Ter Borstaud .

0 SM - VM .IM
'

MW.
Mittwoch de« 12 .

April , abends halb
9 Uhr :

RitglieöervkchMlmrg
. im grür .en Ho? Die
Tagesordnung wird im
Lokal bekannt gegeben.
Anwesende Mitglieder
erhalten Neuheiten von

E' a ' tenlämerrien gratis Zu zahl¬
reichem Besuche ladet sekundlichst
em_ Der Borstaud .

Imlch .
Äm Karfreitag bleibt die Bib¬

liothek geschlossen. Die Bücher¬
ausgabe findet deshalb am Mitt¬
woch den 12 . April zur ge-
wohnlichen Zeit statt
_ Hanman «.

Gasthaus M Kliim
" 7177 Lt1kIl1l «» N 24 . -

Heute ( Dienstag ) :
Irische

Leber - u . Griebenwürste .
Morgen ( Mittwoch ) :

ff. Blumenwürste
„ Fleischwürste
„ Schinkenwurst
„ Preßkopf
„ Schwartenmagen

(weiß und rot ),
was empfehlend anzeigt

Zrüdrich Mmmherz ,
Metzger u. Gastwirt , zur Blume.

Elektrischer Betrieb . - Trockenlust-
_ kühlanlaae ._

Morgen , Mittwoch
M Mlaihlc ! .

01s ^ örxsQsen
zum Löwenbräu

MlIllW M
"

MslIW
der

SMtUWS Ul IMilÜSilMW
aus

Mittwoch den 12. Aprik, vorm 8 bis 12 Wr .
sowie zur Besichtigung - er Schüler , und Lehrlingsarbeiteuam Prüfungstage , Gründonnerstag und Ostersonntag , jeweilsvorm . Von 11 bis 12 und nachm , von 2 bis 4 Uhr .

Durlach den 8 . April 1911.
Der Gewerbeschulvorstan - :

_ _ G . Bader , R kwr . _Unserer werten Kundschaft
Hur Nachricht , daß unsere Geschäfts am Karfreitag und Oster¬montag geschlossen , dagegen am Ostersonntag bis 12 Uhrmittags offen find.

Wereinkgle Krileure

Der 2 . Kurs des Jahres 1911 im Handnähen , Maschinenrähen ,Stickcn , Klöppeln und Knüpfen beginnt am 1 . Mai , vormittags 8 UhrAnmeldungen werden bei Frau G H Rsgieruigsrat Turban , Herrenstraße 11 (Amthaus 2 . Stock ) in der Znt von 2 - 4 Uhr nachmittagskntaeaen genommen .

8MM M La « .
Morgen Mittwoch wird

geschlachtet .

Mptfirahe 1V SoMstersLt Telephon Nr. 37
empfiehlt in lebendfrischcr Ware :

Ostend . Angelschellfische
Ostender Cablian
Rotznugen
Merlaus
Turbot
Soles
Heilbutt

im Ausschnitt

Rheiuzander
Rheinsalm
Wesersalm
lebende Rheinhechte

„ Rheinkarpsen
„ Schlehen

Backfische
Barsche

Fnfchgewäfierte Stockfische
Franz . Poularden
Junge Enten , Puten
Junge Hahnen
Capaunen , Tauben
Suppenhühner
Junge Gänse

W Ziemer . Schlegel
Büge, Ragout

ZUM Edelhirsche
lillig im Ausschnitt

Fasanen , Schnepfen
Haselhühner

Eis Ms Wünsch gratis. — Lesleilmgen erbitte möglichst srHeitig .

Zs « selAaM
4 zur Kranke

LoMsIst
groß : Sendungen eingetrossen

empfiehlt billigst

^ . Lsrn,Kiiiixtar . 28 .

Led '
lVLzrU

'
s Litt

prämiiert golinne Medaille Paris ,
anerkannt seit 1ö Jahren als das
beste Binde - und Klebemittel für
sämtl . zerbrochene Gegenstände . In
Durlach zu haben ä 30 H bei

HVSIN .

"
WW

Zu den bevorstehenden Festtagen empfehle ich einen vorzüglichen(nur inländischen)

» » ,1 ll
in verschiedenen Preislagen aufs beste .

Hx . LoLvoixortr ,Weinhandlung . Bahnhosstrake 4 .

I l
— Osers -irisll —

I per Pfund - L Pfg

> Ltiooolsllk - Ozlöröier
8 per Stück 3 und 10 H

Ems « Murcia « lut -, Stück S Dutzend SS

I IiUAvr » ml I 8i 1 in .lv » . I

! Pariser Kopfsalats
sehr zart , große Köpfe

v --r Kopf 12 ^

Uotkraut
sp . Kopf 35 u 38

. Tafeläpfel
s p-r Psd 2 « u . 22 -Hs

Zwetfchgen
sp Pfo 30,35 u 5 « ^ j

Dampfäpfel
! neue , per Pfd . 63 H

Mifchobft
s per Psd 35 u . 50 -Hj

Margarine
p-r Pid . 7« H

Ire Pflanzenfett
per Pfd 55

lu . amerik .
Schweinefett

per Pid 63 ^
deutsch «»

ch«nfchm .
per Pid . 83 -H

deutsches
Schweineschmalz

per Pfd . 7« H
Palmin

per Pfd . 7«

sL ugeruFilialeu ^

Äu^^ ftern
Ostereierfarben
Gefärbte Gier
Ital « . Steter Gier
Tafetäpfei
Kote Reinette «
Herrenäpfet
Orange » , nur süße Frucht
Rotkraut
Schwarzwnrrrl «
Älnmcnkohl
Kopfsalat
Radieschen , weiße Ketttch
Uer schied. frische Gemüse

sind fortwährend zu haben bei
Krau

_ Zehutstratze 4 ._
rm üctirea.

Morgen Mittwoch .

— HroheS SchlachW.
AMMU

späte Industrie (gelb)
„ Prof . Woltmann (rot>
, Imperator (weiß)

empfiehlt in sortenreiner Ware
. Kok Hrrriiil »

Mittelstraße 7 .
Gestrickte

(System Akeyte)
in allen Größen empfiehlt

L SoL ^rolstS -rüt : , Adlerstr . 11 -
Aeltereo Mädchen nimmt

Aushifsstelle während der Feier¬
tage in der Küche an . Zu er¬
fragen Amalienstratze Rr . 23 ,
Hinterhaus , 2 . Stock.

Grötzingerftratze 23 schöne
2-Zimmer - Wohnung im 2 . Stoa
aus 1 . Juli au kleine Familie zu ver-
mieten . Näheres in der Wirtschaft.

VmMMeMtmmß ß« 12. W
Meist beiter , trocken , wärmer .
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